
DANKESWORT
Von Klaus KrtTEMEer.: Itier

Meıne 1I)amen un Herten: WITr stehen nde des Cusanus-Jubiläums-
Symposions. [)as 600 Geburtsjahr der IIocta ignorantia 1mM Jahre 204()
der Da den 650 Geburtstag des (‚usanus R8Bl Jahre 2051 werden die
allermelisten VO  e u1nls nıcht mehr erleben. Das braucht u1ls nıcht be-
trüben. Wır durften die 600 Wiederkehr se1nes Geburtstages erleben und
gestalten, wofür WwI1r dem danken sollten, der unNnseTEINN deutschen olk un!
allen Menschen diese singuläre Gestalt, Nikolaus VO Kues: geschenkt
hat und dem dieser 1n seinem Denken un Iun dienen wollte. Dilexit
Deum, "1imult est 111ı SO servivit, lautet sein DalzZ
persönliches Bekenntnis auf seiner Grabplatte, zugleich eine Abbreviatur
se1ines Vermächtnisses U1l  N

Nächst diesem ank (sott habe ich einen weıteren, vielfältigen
ank auszusprechen:

der Referentin und den Referenten des Symposions, mit denen ich
teilweise schon VOT re1i Jahren die Korrespondenz aufgenommen
HAatte.
den Diskussionsleitern, Prof. Dr Alvarez-Gomez, Salamanca,

Prof. Dr Dupre, 1]megen, Dr H.- SeNSEL Köln. Prof.
Dr Stieber: Northampton, Mass./USA, Prof. 12r Namakl,
Tokyo,
den ausländischen Gasten, die 1n orober Anzahl ber 4() angereist
sind, NC} allen Kontinenten, AUSSCHOINTINECN Australien (s Teilneh-
merlste),
der gllt€l'l Zusammenarbeit mi1t dem Vorsitzenden der Cusanus-Ge-
sellschaft, Herrn Dr Helmut Gestrich
SOWI1E TAau Superintendentin Rosemarie Wenner (Evangelische tTe1l-
kirchen), die gemeinsam mMIt den Herren Alt-Bischof Dr ermann

Josef Spital (Kath. Kirche), Bischof Joachim Vobbe (Alt-Katholisches
Biıstum 1in Deutschland), Metropolit Augoustinos (Griech.-Orthodoxe
Kirche VO Deutschland), Oberkirchenrat Wilfried Neusel vange-
isch-Rheinische Kirche) Eröffungstag des 5Symposions den QJe-
kumentischen (GGottesdienst gefelert hat
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NIKOLAUS VO. KUES 1401 2001

/7xwar ist der Durchbruch ZUrTr geplanten interreligiö0sen Gebetsstunde
(noch) nıcht gelungen; lassen WITr unls jedoch TrOsten mMI1t einem Wort des
(usanus AUS se1iner Schritt C phace fidei 4553) »[Idoch 6S gehört mit Z
irdischen Menschen, daß Jlange Gewohnheit, die w1e CiwWas in die Natur

Übergegangenes wirkt, als Wahrheit verteldigt wıird.« Der ökumenische
Gottesdienst hat zumindesten deutlich werden lassen, daß WI1r auf dem
VO Nıkolaus VO  a Kues 1mM (se1iste des Evangellums vorgezeichneten
Weg sind die Festschrift »600 Jahre Nikolaus VO Kues. 1401 2001«,
erschienen 20023 1m Paulinus Verlag Trier).

Meın ank geht ferner den Herrn Bischof Prof. Dr 1ılhelm
Koger VO Brixen-Bozen, den Nachfolger des Nikolaus VO Kues auf
dem Bischofsstuhl des Ingenuin Brixen. Er selber arbeitet eben-
talls wissenschaft Werk des NvK, und hat u1ls vor gestern, est
Christ1 Himmelfahrt,; das Pontitfikalamt MI1t Prediet gehalten.

Ich danke ferner den Geldgebern: der Deutschen Forschungsgemein-
sCHaft: der Cusanus-Gesellschaft, dem Bistum Iriıer und dem Evangeli-
schen Kirchenkreis Itrier.

Ich danke sodann denen, die vornehmlich der DSanz 1mM Hınter-

orund iıhren Dienst unı ihre Pflicht erfuüllt haben und hne die e1in sol-
ches 5Symposion Dar nicht zustande kommen könnte:

der Sekretärin des Cusanus-Instituts, Trau Ingrid Fuhrmann, die
erge VO Korrespondenz un! OStT für die mehrjährige Vorbereitung
des Symposions bewältigen hatte:
Herrn Dr Alfred Kailser, hne dessen Organisationstalent un rech-
nerische Begabung CI der reibungslose Ablauf in der finanzıellen
Betreuung der ausländischen (‚äste nıcht gelungen warfre,
der Geschäftsführung der Cusanus-Gesellschaft in der Person VO

Herrn Ihomas Ruf,
dem Leiter der Kultur- und Kur GmbH der Stadt un Verbandsge-
meinde Bernkastel-Kues, Herrn ermann Lewen
SOWI1E Ya1l Uta Böer für die wichtige Hilte be1 der Unterbringung der
117 und ausländischen (sÄäste 1n un Bernkastel-Kues.
Dankbar erinnere ich mich auch die Leiterin des Tagungsbüros

hier, tTrau Heidi CL Herrn Dr Harald Schwaetzer SOWI1eE Herrn
Andreas Dorn unı Herrn Johannes Leicht. alle Cusanus-Institut, be1 der
Bedienung des transportablen Mikrotons während der Diskussionsbei-
trage SOWI1eEe aler. die durch ihrer Teilnahme diesem gelungenen Sym-
posion beigetragen haben
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|)ANKESWORT VO KREMER

Bere1its heute Abend (26 05°) wird in der Sitzung, des Wissenschaft-
lıchen Belrats die endgültige Entscheidung ber 'Thematik und Termın
des nächsten internationalen wissenschaftlichen Sympos1ions fallen
höchstwahrscheinlich die Sermones des Nv 1mMm (OOktober 2004 Ihnen
allen danke ich och einmal und wuünsche Ihnen eine ULE He1imreise.

SC  RT
Von Erich Meuthen, oln

Meine Damen un: Herren! och eine Minute bitte ich Ihre Auf-
merksamkeit. Kiner ist VEIrgESSCH worden, dem danken st. bzw. soll
nıcht das Gefühl haben, VEISECSSCH worden se1n, SIE: llieber Herr
Kremer. Ich olaube, CS 1st Ihr Symposion, annn INa  m wohl > für
das WIr alle cschr dankbar sind, we1l WIr reich beschert wurden.

Wenn ich och ein1gxes SA Sache darf. Ks klang 1n den Diskus-
s1onen immer ELIWAaSs durch WIie Ja das 1sSt (usanus. S1ie haben das
nachher enn auch formuliert: Wıe kommt hiler (usanus hinein” Und
ich olaube, das ELWAaS Diffuse 1st gerade kennzeichnend für die Breıite, die
och nicht zusammengewachsen ist 7g einem Verständnis dieser Persön-
lichkeit Nıkolaus VO Kues. IDITG 5Symposien, die WIr bisher erlebten,
haben immer ein Leitthema gehabt; das WAar leicht. Wır haben hier 1n
dessen WECNN ich recht sehe das Symposion gestaltet, das die
Person des Nikolaus VO Kues als Person, als Ganzheit, 1n den
Gritt bekommen wollte. Und da haben WIr cschr deutlich gemerkt, die
Schwierigkeiten Hesen, die ZWAAT einerselts 1n der Person des Cusanus, die
aber andererselits auch och 1n HASeEeTEer unzureichenden enntnis VO

ihm un se1iner Zeit begründet sind. Wır sind och lange nıcht nde
mMIit Nikolaus VO Kues. Was S heute och nıcht befriedigt Hat. SO u1ls

auffordern, dafür SOTSCH, daß diese Persönlichkeit dem Rang g_
sehen wird, der ihrer historischen Leistung entspricht. Darüber sind ir
uns alle ein1g.

In diesem Sinne darf ich mich Z Sprecher aller machen. Nochmal,
lieber Hefr Kremer: Dank für die wichtige Kommunikationsleistung,
die S1e damıit vollbracht haben Den ank alle, denen S1e schon
gedankt haben, brauche ich nıcht wiederholen. Hıer kann 1114171 1Ur

Cusanus-Forschung ad multos Ich oglaube, das 1st eine

positive Botschaftt.
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